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Titanic – Die Todesfahrt des Luxusliners 
Vorträge im Klösterli Oberhofen 

 
Donnerstag, 30. August 2012 um 19.30 – ca. 22.15 Uhr (mit Pausengetränk) 

Eintritt Fr. 20.00 
 

Eine Wrack-Taucherin, ein Titanic-Experte und ein Historiker: im Rahmen der Titanic-Ausstellung in 

Oberhofen am Thunersee finden am 30. August drei hochinteressante dokumentarische Vorträge statt.  

 
Als die ZDF-Reporterin Brigitte Saar 

dreizehn war, bekam sie von ihrer 

Grossmutter ein Titanic-Buch. Sie 

verschlang es im Glauben, es sei eine 

fiktive Geschichte. Als sie merkte, dass 

dem nicht so war, erschrak sie. Dann 

ging sie in die Stadtbibliothek und 

begann über die Titanic zu 

recherchieren. Bald einmal war sie so 

fasziniert, dass sie nie mehr damit 

aufhörte. 1998 bekam sie die 

Gelegenheit, mit der russischen 

Tauchkapsel «Mir 2» zum Wrack der 

Titanic zu tauchen. 

Von dieser elfstündigen Expedition in 

3800 Meter Tiefe erzählt die heute 38-

jährige Münchnerin am 30. August im 

Klösterli Oberhofen. Es ist einer von drei 

Vorträgen, die an diesem Abend im 

Rahmen der Titanic-Ausstellung 

stattfinden.  

Auch Günter Bäbler, Gründer und 

Präsident des Titanic-Vereins Schweiz 

und einer der weltweit profundesten 

Titanic-Experten weiss viel über das 

Schiff zu berichten. Seine Begeisterung 

für den berühmtesten Dampfer aller 

Zeiten machte ihn zum 

leidenschaftlichen Sammler. Heute 

besitzt er mehr als 3000 Bücher, 

unzählige Originaldokumente, 

Postkarten, Fotos und Zeitungsartikel. 

Immer wieder werden Teile seiner 

wertvollen Sammlung in Ausstellungen 

im In- und Ausland gezeigt, zurzeit in 

Oberhofen am Thunersee. Zwei Mal 

nahm er an Expeditionen zur Titanic teil, 

von 1997 bis 2000 war er historischer 

Berater der Titanic-Ausstellungen in 

Hamburg, Zürich und München. Der 40-

jährige Günter Bäbler schreibt 

regelmässig in nautischen 

Fachzeitschriften, ist Buchautor und hält 

Vorträge im In- und Ausland.     

Der BZ-Redaktor und Historiker Jürg 

Rettenmund widmet seinen Vortrag dem 

Schicksal der Schweizer Passagierin 

Bertha Lehmann. Am Beispiel der 

überlebenden Lotzwilerin wirft der 53-

jährige Historiker einen Blick auf die 

vergleichsweise unspektakuläre zweite 

Klasse der Titanic. Und er zeigt auf, wie 

sich die persönliche Erinnerung an ein 

Ereignis, das von den Medien so intensiv 

verfolgt wurde, mit der Zeit verändern kann. 

 

Zur Einstimmung in die Vortagsreihe spielt 

der Pianist Wieslaw Pipczinski das 

Requiem The wreck of the Titanic, nach 

einer Originalpartitur von 1912. Die Texte 

rezitiert der Museologe Peter Fasnacht. 

 

 

Titanic – Die Ausstellung  

Wichterheer Gut, Staatsstrasse 18,  

3653 Oberhofen am Thunersee 

noch bis am 23. September 2012 

Öffnungszeiten: Freitag, 14 bis 18 Uhr, 

Samstag und Sonntag, 10 bis 17 Uhr 

(Besuche von Gruppen und Schulklassen 

sind auch ausserhalb der Öffnungszeiten 

möglich. Bitte mit Anmeldung!) 

Eintrittspreise: Erwachsene Fr. 10.–, 

Schulpflichtige Fr. 5.– (Gruppenrabatt ab 

10 Personen 20%, Schulklassen und 

Gruppen nach Vereinbarung) 

Info: www.titanic-ausstellung.ch,  
Tel. 033 243 45 65 

 

 


